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in dankbarer Anerkennung der von den Mitgliedern der 
internationalen Gemeinschaft, von internationalen Organisatio­
nen und Organisationen der regionalen Wirtschaftsintegration 
getroffenen Maßnahmen und erzielten Fortschritte bei der 
Verwirklichung und Förderung der in Resolution 46/215 
enthaltenen Ziele, 

mit dem Ausdruck ihrer tiefen Besorgnis darüber, daß nach 
wie vor über Aktivitäten berichtet wird, die mit der Resolution 
46/215 unvereinbar sind, sowie über nicht genehmigte Fische­
reitätigkeit, die mit der Resolution 49/116 unvereinbar ist, 

1. erklärt erneut, welche Bedeutung sie der Befolgung 
ihrer Resolution 46/215 beimißt, insbesondere derjenigen 
Resolutionsbestimmungen, in denen die volle Durchführung 
eines weltweiten Moratoriums für jedwede Hochseefischerei 
mit großen pelagischen Treibnetzen auf den Ozeanen und 
Meeren der Welt, so auch auf umschlossenen und halb­
umschlossenen Meeren, gefordert wird; 

2. fordert alle Behörden der Mitglieder der interna­
tionalen Gemeinschaft nachdrücklich auf, größere Verant­
wortung für die Durchsetzung der uneingeschränkten Befol­
gung der Resolution 46/215 zu übernehmen und gemäß ihren 
völkerrechtlichen Verpflichtungen bei Zuwiderhandlungen 
gegen diese Resolution angemessene Sanktionen zu verhän­
gen; 

3. fordert die Staaten auf, im Einklang mit ihren im 
Seerechtsübereinkommen der Vereinten Nationen und in 
Resolution 49/116 niedergelegten völkerrechtlichen Ver­
pflichtungen, die Verantwortung dafür zu übernehmen, durch 
die entsprechenden Maßnahmen sicherzustellen, daß ein 
Fischereifahrzeug, das berechtigt ist, ihre Flagge zu führen, nur 
dann in Gebieten des nationalen Hoheitsbereichs anderer 
Staaten fischt, wenn es dazu eine ordnungsgemäße Genehmi­
gung der zustäudigen Behörden des betreffenden Küstenstaats 
oder der betreffenden Küstenstaalen erhalten hat; eine solche 
genehmigte Fischereitätigkeit ist im Einklang mit den in der 
Genehmigung festgelegten Bedingungen auszuüben; 

4. fordert die Staaten, die zuständigen internationalen 
Organisationen sowie die regionalen und subregionalen 
Organisationen und Vereinbarungen zur Bewirtschaftung von 
Fischereiressourcen nachdrücklich auf, im Einklang mit dem 
Völkerrecht und entsprechenden internationalen Rechtsakten, 
einschließlich des Verhaltenskodex für die verantwortungs­
volle Fischerei, Vorkehrungen zu treffen, um Politiken 
festzulegen, Maßnahmen zu ergreifen, Daten zu sammeln und 
auszutauschen und Techniken zu entwickeln, die der Verringe­
rung von Beifängen, Fischrückwürfen und Nach-Fang-Verlu­
sten dienen; 

5. fordert die Entwicklungshilfeorganisationen auf, die 
Anstrengungen, welche die Küstenstaaten unter den Entwick­
lungsländern, insbesondere die am wenigsten entwickelten 
Länder und die kleinen Inselstaaten unter den Entwicklungs­
ländern, unternehmen, um die Überwachung und Kontrolle 
von Fischereitätigkeiten und die Durchsetzung der Fischerei­
vorschriften zu verbessern, mit hohem Vorrang zu unter­
stützen, so auch durch die Gewährung von finanzieller 
und/oder technischer Hilfe; 

6. ersucht den Generalsekretär, die Aufmerksamkeit aller 
Mitglieder der internationalen Gemeinschaft, der zuständigen 
zwischenstaatlichen Organisationen, der Organisationen und 
Organe des Systems der Vereinten Nationen, der regionalen 
und subregionalen Fischereiwirtschaftsorganisationen und der 
zuständigen nichtstaatlichen Organisationen auf diese Resolu­

·tion zu lenken, und bittet sie, dem Generalsekretär sachdienli­
che Informationen über die Durchführung dieser Resolution 
vorzulegen; 

7. ersucht den Generalsekretär außerdem sicherzustellen, 
daß die Berichterstattung über ane wichtigen Tätigkeiten und 
Rechtsakte auf dem Gebiet der Fischerei wirksam koordiniert 
wird, daß Dappetarbeit und doppelte Berichterstattung mög­
lichst weitgehend vermieden werden und daß sachdienliche 
wissenschaftliche und technische Studien an die internationale 
Gemeinschaft verteilt werden, und bittet die zuständigen 
Sonderorganisationen, einschließlich der Ernährungs- und 
Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen, sowie 
regionale und subregionale Fischereiorganisationen und 
-vereinbarungen, diesbezüglich mit dem Generalsekretär zu­
sammenzuarbeiten; 

8. ersucht den Generalsekretär ferner, der Generalver­
sammlung auf ihrer einundfünfzigsten Tagung einen Bericht 
über die weiteren Entwicklungen im Zusammenhang mit der 
Durchführung ihrer Resolutionen 46/215, 49/116 und 49/118 
zu unterbreiten, unter Berücksichtigung der Informationen, die 
von den Staaten, den zuständigen Sonderorganisationen. 
insbesondere der Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation 
der Vereinten Nationen, sowie von anderen in Betracht 
kommenden Organen, Organisationen und Programmen des 
Systems der Vereinten Nationen, von regionalen und subregio­
nalen Organisationen und Vereinbarungen und von anderen 
zuständigen zwischenstaatlichen und nichtstaatlichen Organi­
sationen bereitgestellt wurden; 

9. beschließt, unter dem Punkt "Seerecht" einen Unter­
punkt "Fischfang mit großen pelagischen Treibnetzen und 
dessen Auswirkungen auf die lebenden Meeresressourcen der 
Ozeane und Meere der Welt; nicht genehmigte Fischerei in 
Zonen des nationalen Hoheitsbereichs und ihre Auswirkungen 
auf die lebenden Meeresressourcen der Ozeane und Meere der 
Welt; Beifänge und Rückwürfe in der Fischerei und deren 
Auswirkungen auf die bestandfähige Nutzung der lebenden 
Meeresressourcen der Welt!! in die vorläufige Tagesordnung 
ihrer einundfünfzigsten Tagung aufzunehmen. 

81. Plenarsitzung 
5. Dezember 1995 

50/39. Verwirklichung der Erklärung über die Gewäh­
rung der Unabhängigkeit an koloniale Länder und 
Völker 

Die Generalversammlung, 

nach Prüfung des Berichts des Sonderausschusses für den 
Stand der Verwirklichung der Erklärung über die Gewährung 
der Unabhängigkeit an koloniale Länder und Völker", 

68 Offizielles Protokoll der Generalversammlung, Fün:!zigste Tagung, 
Beilage 23 (A/50/23). 



38 Generalversammlung - Fünfzigste Tagung 

unter Hinweis auf ihre Resolution 1514 (XV) vom 14. De­
zember 1960 mit der Erklärung über die Gewährung der 
Unabhängigkeit an koloniale Länder und Völker sowie auf alle 
ihre danach verabschiedeten Resolutionen betreffend die 
Verwirklichung der Erklärung, zuletzt Resolution 49/89 vom 
16. Dezember 1994, und die einschlägigen Resolutionen des 
Sicherheitsrats, 

in Anerkennung dessen, daß die restlose Beseitigung des 
Kolonialismus eine der Prioritäten der Vereinten Nationen für 
die 1990 begonnene Dekade ist, 

sich zutiefst der Notwendigkeit bewußt, rasch Maßnabmen 
zur Beseitigung der letzten Überreste des Kolonialismus bis 
zum Jalu 2000 zu ergreifen, wie in ihrer Resolution 43/47 vom 
22. November 1988 gefordert, 

von neuern ihrer Überzeugung Ausdruck verleihend, daß 
es notwendig ist, den Kolonialismus zu beseitigen, und daß es 
ebenso erforderlich ist, die Rassendiskriminierung und 
Verletzungen der grundlegenden Menschenrechte vollständig 
und restlos zu beseitigen, 

mit Genugtuung Kenntnis nehmend von dem, was der 
Sonderausschuß im Hinblick auf die wirksame und voIl­
ständige Verwirklichung der Erklärung und die Durchführung 
der anderen einschlägigen Resolutionen der Vereinten Natio­
nen zur Entkolonialisierung bereits geleistet hat, 

betonend, wie wichtig es ist, daß sich die Verwaltungs­
mächte an der Arbeit des Sonderausschusses beteiligen, 

sowie mit Genugtuung Kenntnis nehmend von der Mitarbeit 
und aktiven Beteiligung einiger Verwaltungsmächte an der 
Arbeit des Sonderausschusses sowie von ihrer fortbestehenden 
Bereitschaft, in den ihrer Verwaltung unterstehenden Gebieten 
Besuchsdelegationen der Vereinten Nationen zu empfangen, 

mit Besorgnis feststellend, daß sich die Nichtbeteiligung 
bestimmter Verwaltungsmächte negativ auf die Arbeit des 
Sonderausschusses ausgewirkt hat, da ibm dadurch eine 
wichtige Informationsquelle über die unter ihrer Verwaltung 
stehenden Gebiete vorenthalten wurde, 

sich bewußt, daß die vor kurzem unabhängig gewordenen 
und die kurz vor der Unabhängigkeit stehenden Staaten auf 
wirtschaftlichem und sozialem Gebiet sowie auf anderen 
Gebieten dringend die Hilfe der Vereinten Nationen und ihres 
Systems von Organisationen benötigen, 

sowie sich bewußt, daß die verbleibenden Gebiete ohne 
Selbsiregierung, darunter insbesondere die kleinen Insel­
gebiete, auf wirtschaftlichem und sozialem Gebiet sowie auf 
anderen Gebieten dringend die Hilfe der Vereinten Nationen 
und ihres Systems von Organisationen benötigen, 

insbesondere davon Kenntnis nehmend, daß der Sonderaus­
schuß auf seiner Tagung 1995 im Kontext der Begehung des 
fünfzigsten laluestages der Vereinten Nationen eine Halbzeit­
überprüfung des Aktionsplans der Internationalen Dekade zur 
Beseitigung des Kolonialismus vorgenommen hat, in der 
weitere Möglichkeiten der Selbstbestimmung sondiert wurden, 

1. bekräftigt ihre Resolution 1514 (XV) sowie alle 
anderen Resolutionen zur Entkolonialisierung, namentlich ihre 
Resolution 43/47, in der sie die 1990 begonnene Dekade zur 
Internationalen Dekade zur Beseitigung des Kolonialismus 
erklärt hat, und fordert die Verwaltungsmächte gemäß diesen 
Resolutionen auf, aIles Erforderliche zu tun, um den Völkern 
der betreffenden Gebiete die möglichst baldige uneinge­
schränkte Wahrnehmung ihres Rechts auf Selbstbestimmung 
und Unabhängigkeit zu ermöglichen; 

2. stellt abennalsfest, daß das Fortbestehen des Kolonia­
lismus in jedweder Erscheinungsform, einschließlich wirt­
schaftlicher Ausbeutung, mit der Charta der Vereinten Natio­
nen, der AIlgemeinen Erklärung der Menschenrechte' und der 
Erklärung über die Gewährung der Unabhängigkeit an 
koloniale Länder und Völker unvereinbar ist; 

3. bekräftigt ihre Entschlossenheit, auch künftig alles zu 
tun, WDl' für eine vollständige und rasche Beseitigung des 
Kolonialismus und die gewissenhafte Einhaltung der ent­
sprechenden Bestimmungen der Charta, der Erklärung über die 
Gewährung der Unabhängigkeit an koloniale Länder und 
Völker und der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte 
durch alle Staaten erforderlich ist; 

4. bekräftigt abennals ihre Unterstützung für die Bestre­
bungen der unter Kolonialherrschaft stehenden Völker, ihr 
Recht auf Selbstbestimmung und Unabhängigkeit wahr­
zunehmen; 

5. billigt den Bericht des Sonderausschusses für den 
Stand der Verwirklichung der Erklärung tiber die Gewährung 
der Unabhängigkeit an koloniale Länder und Völker über seine 
Tätigkeit imJabre 1995, mit dem Arbeitsprogramm für 1996"; 

6. fordert alle Staaten, insbesondere die Verwaltungs­
mächte, sowie die Sonderorganisationen und anderen Organi­
sationen des Systems der Vereinten Nationen auf, innerhalb 
ihres jeweiligen Zuständigkeitsbereichs den Empfehlungen des 
Sonderausschusses im Hinblick auf die Verwirklichung der 
Erklärung und die Durchführung anderer einschlägiger 
Resolutionen der Vereinten Nationen Geltung zu verschaffen; 

7. fordert die Verwaltungsmächte auf sicherzustellen, 
daß keine Aktivität ausländischer wirtschaftlicher oder 
sonstiger Interessen in den ihrer Verwaltung unterstehenden 
Gebieten ohne Selbstregierung ein Hindernis für die Wahr­
nehmung des Rechts der Völker dieser Gebiete auf Selbst­
bestimmung und Unabhängigkeit darstellt; 

8. nimmt Kenntnis von der Entscheidung einiger Ver­
waltungsmächte, einige ihrer Militärstützpunkte in den 
Gebieten ohne Selbstregierung zu verkleinern oder aufzulösen; 

9. fordert die Verwaltungsmächte außerdem auf, in 
Befolgung der entsprechenden Resolutionen der Generalver­
sammlung ihre verbleibenden Militärstützpunkte in den 
Gebieten ohne Selbstregierung zu beseitigen, und richtet die 
dringende Aufforderung an sie, diese Gebiete nicht in An­
griffs- oder Einmischungshandlungen gegen andere Staaten 
hineinzuziehen; 
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10. fordert aUe Staaten nachdrücklich auf, den Völkern 
VOll Kolonialgebieten unmittelbar oder durch ihr Tätigwerden 
in den Sonderorganisationen und anderen Organisationen des 
Systems der Vereinten Nationen moralische und materielle 
Hilfe zu gewähren, und ersucht darum, daß die Verwaltungs­
mächte im Benehmen mit den Regierungen der ihrer Ver­
waltung unterstehenden Gebiete Schritte unternehmen, um 
jede erdenkliche Hilfe bilateraler und multilateraler Art zur 
Stärkung der Volkswirtschaften dieser Gebiete in Anspruch zu 
nehmen und effektiv zu nutzen; 

11. ersucht den Sonderausschuß, auch weiterhin nach 
geeigneten Mitteln zur unverzüglichen und vollständigen 
Verwirklichung der Erklärung zu suchen und in allen Gebie­
ten, die ihr Recht auf Selbstbestimmung und Unabhängigkeit 
noch nicht wahrgenommen haben, alle von der General­
versammlung gebilligten Maßnahmen betreffend die Inter­
nationale Dekade zur Beseitigung des Kolonialismus durch­
zuführen, und dabei insbesondere 

a) spezifische Vorschläge für die Beseitigung der letzten 
Überreste des Kolonialismus auszuarbeiten und der General­
versammlung auf ihrer einundfünfzigsten Tagung darüber 
Bericht zu erstatten; 

b) die Durchführung der Resolution 1514 (XV) und 
anderer einschlägiger Resolutionen zur Entkolonialisierung 
durch die Mitgliedstaaten auch weiterhin zu prüfen; 

c) den kleinen Gebieten auch weiterhin besondere 
Aufmerksamkeit zu widmen, insbesondere durch die regel­
mäßige Entsendung von Besuchsdelegationen, und der 
Generalversammlung Schritte zu empfehlen, die am besten 
dazu geeignet sind, die Bevölkerung dieser Gebiete in die Lage 
zu versetzen, ihr Recht auf Selbstbestimmung und Unabhän­
gigkeit wahrzunehmen; 

cf) alles Erforderliche zu tun, um sich für die Erreichung 
der Ziele der Erklärung und für die Durchführung der ein­
schlägigen Resolutionen der Vereinten Nationen der welt­
weiten Unterstützung seitens_ der Regierungen wie auch seitens 
der nationalen und internationalen Organisationen zu versi­
chern; 

12. fordert die Verwaltungsmächte auf, den Sonderaus­
schuß bei der Wahrnehmung seines Mandats auch künftig zu 
unterstützen und Besuchsdelegationen in den Gebieten auf­
zunehmen, damit sie sich Informationen aus erster Hand 
verschaffen und die Wünsche und Bestrebungen der Ein­
wohner in Erfahrung bringen können; 

13. fordert außerdem diejenigen Verwaltungsmächte, die 
sich nicht an der Arbeit des Sonderausschusses beteiligt haben, 
auf, dies auf der Ausschußtagung 1996 zu tun; 

14. ersucht den Generalsekretär, die Sonderorganisationen 
und die anderen Organisationen des Systems der Vereinten 
Nationen, den Gebieten ohne Selbstregierung wirtschaftliche, 
soziale und sonstige Hilfe zu gewähren und damit gegebenen­
falls auch fortzufahren, nachdem diese Gebiete ihr Recht auf 
Selbstbestimmung, einschließlich der Unabhängigkeit, wahr­
genommen haben; 

15. ersucht den Generalsekretär, dem Sonderausschuß alle 
Einrichtungen und Dienste zur Verfügung zu stellen, die für 
die Durchführung dieser Resolution sowie der, anderen die 
Entkolonialisierung betreffenden Resolutionen und Beschlüsse 
der Generalversammlung und des Sonderausschusses er­
forderlich sind. 

82. Plenarsitzung 
6. Dezember 1995 

S0/40. Verbreitung von Informationen über die Entkolo­
nialisierung 

Die Generalversammlung, 

Flach PrüfUflg des Kapitels im Bericht des Sonderaus­
schusses für den Stand der Verwirklichung der Erklärung über 
die Gewährung der Unabhängigkeit an koloniale Länder und 
Völker, das die Verbreitung von Informationen über die 
Entkolonialisierung und die Aufklärung der Öffentlichkeit 
über die Arbeit der Vereinten Nationen auf dem Gebiet der 
EntkoloniaIisierung betrifft'", 

unter Hinweis auf ihre Resolution 1514 (XV) vom 14. De­
zember 1960 mit der Erklärung über die Gewährung der 
Unabhängigkeit an koloniale Länder und Völker sowie auf die 
anderen Resolutionen und Beschlüsse der Vereinten Nationen 
betreffend die Verbreitung von Informationen über die 
Entkolonialisierung, insbesondere die Resolution 49/90 der 
Generalversammlung vom 16. Dezember 1994, 

in Anbetracht der Notwendigkeit flexibler, praktischer und 
innovativer Ansätze bei der Überprüfung der Möglichkeiten 
der Selbstbestimmung für die Völker der Gebiete ohne 
Selbstregierung im Hinblick auf die Verwirklichung der 
vollständigeti Entkolonialisierung bis zum Jahr 2000, 

unter erneutem Hinweis auf die Bedeutung der Öffentlich­
keitsarbeit als Instrument zur Förderung der Zielsetzungen der 
Erklärung sowie eingedenk der RoUe, welche die Welt­
öffentlichkeit dabei spielt, die Völker der Gebiete ohne 
Selbstregierung bei der Erringung der Selbstbestimmung 
wirksam zu unterstützen, 

im BewujJtsein der Rolle der nichtstaatlichen Organisatio­
nen bei der Verbreitung von Informationen über die Entkolo­
nialisierung, 

1. billigt das im Bericht des Sonderausschusses für den 
Stand der Verwirklichung der Erklärung über die Gewährung 
der Unabhängigkeit an koloniale Länder und Völker enthaltene 
Kapitel betreffend die Verbreitung von Informationen über die 
Entkolonialisierung und die Aufklärung der Öffentlichkeit 
über die Arbeit der Vereinten Nationen auf dem Gebiet der 
Entkolonialisierung; 

2. hält es für wichtig, ihre Bemühungen um die größt­
mögliche Verbreitung von Informationen über die Entkolonia­
lisierung mit besonderem Schwergewicht auf den Selbst­
bestimmungsmöglichkeiten fortzusetzen, die den Völkern der 
Gebiete ohne Selbstregierung offenstehen; 
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